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Die besten spanischen Weine 2008

 Kanarische Weine auf Qualitätskurs
Vorbei sind die Zeiten, als die 

kanarischen Weine eher als 

bäuerlicher Tischwein galten 

denn als edler Tropfen, der ein 

kulinarisches Festmahl abrun-

det. In der kürzlich erschie-

nenen Ausgabe der besten 

spanischen Weine 2008 (Guía 

Peñin de los Vinos de España) 

wurden insgesamt neun Weine 

aus verschiedenen Anbauge-

bieten Teneriffas empfohlen. 

Die Klassifizierung wurde 

nach einem Punkteschema von 

maximal 100 Punkten verge-

ben. Mit 95 bis 100 Punkten  

wurden die Weine mit dem Prä-

dikat „excepcional“ (außerge-

wöhnlich), mit 90 bis 94 Punk-

ten exzellente Weine und mit 

88 bis 89 Punkten besonders 

gute Weine ausgezeichnet. 

Insgesamt enthält der Führer 

2.075 Weine aus mehr 

als 1.000 verschiedenen 

Keltereien. Zu den kana-

rischen Spitzenerzeugnis-

sen zählt der aus Abona 

im Süden Testamento Mal-

vasía Esencia 2005 (88 

Punkte). Hinter dem 

klangvollen Namen 

verbirgt sich ein 

süßer Weißwein mit 

einem vollen Bukett 

und fruchtig-zitrigem 

Geschmack.

Aus dem Anbauge-

biet Tacoronte Acen-

tejo stammen gleich 

vier Spitzenreiter. Der 

Humboldt Verdello 

blanco dulce aus dem 

Jahr 2005 (90 Punkte), der 

12 Monate lang im Fass gereift 

ist und sich durch ein Aroma 

nach würzigem Holz, süßen 

Früchten und feiner Schoko-

lade auszeichnet.  Auf der 

Zunge hinterlässt er einen 

cremigen und fruchtigen 

Geschmack. Ebenfalls 90 

Punkte erzielte Humboldt 

Crianza 1997, ein süßer 

Weißwein aus der Lis-

tán-Traube. Vollmun-

dig im Geschmack, 

mit einem ausdrucks-

starkem Aroma und 

einer goldgelben 

Farbe hat er die Kri-

tiker überzeugt. Die höchste 

Punktzahl aller kanarischen 

Weine, mit 94 Punkten und 

dem Prädikat exzellent, 

erreichte Humboldt 

2001, ein süßer Rot-

wein, der 18 Monate 

im Fass gelagert 

wurde. Die kirschrote 

Farbe, eine edle Duft-

note sowie ein konzentrierter 

Geschmack nach Früchten und 

würzigem Holz haben zu sei-

nem Siegeszug beigetragen. 

Als fünfter im Bunde aus 

diesem traditionellen 

Anbaugebiet gilt Cráter 

2004. Fünf Monate lang 

entwickelte er im Weinfass 

seine Farbe, die als gra-

natrot-orange beschrie-

ben wird, sowie seinen 

fruchtig-ausgegli-

chenen Geschmack. 

Aus dem Valle Güímar 

stammt der Contiempo 

Malvasia 2005. Der 

süße Wein erzielte 88 

Punkte und überzeugte 

durch seine goldgelbe 

Farbe sowie gehalt-

vollen Geschmack 

und Aroma. Die letz-

ten drei Testsieger 

stammen aus Ycoden-

Daute-Isora. Zu ihnen 

zählt mit 89 Punkten Viña 

Zanata Malvasia 2005, ein 

süßer Weißwein, der nach einer 

sechsmonatigen Ruhephase im 

Fass goldgelb im Glas leuch-

tet und nach zartem Gebäck 

duftet. Im Mund entfaltet er 

ein cremig-fruchtiges Aroma. 

El Ancon Negramoll 2006 

(88 Punkte) lagerte eben-

falls sechs Monate im Fass, 

um seine kirschrote Farbe und 

das volle Bukett zu entwickeln. 

Die gleiche Punktzahl erreichte 

der Viñatigo Malvasia aus dem 

Jahr 2005. Zwei Monate im 

Fass reichten aus, um eine 

goldgelbe Farbe, ein kräftiges 

Aroma nach Zitrusfrüchten und 

Wachs sowie einen fruchtig-

würzigen Geschmack zu ent-

falten. Der Koordinator und 

Weinexperte von Peñin, Car-

los González, testete im ver-

gangenen Sommer insgesamt 

215 Erzeugnisse Teneriffas in 

den Räumlichkeiten der Casa 

del Vino in El Sauzal. Pro Probe 

erfasste er fünf oder sechs cha-

rakteristische Merkmale und 

konnte so in sehr kurzer Zeit 

die Vielzahl der vorgestell-

ten Weine bewerten. Generell 

zeigte er sich überrascht von 

den Fortschritten, die die Win-

zer der Insel in den vergan-

genen Jahren gemacht haben 

und die er auf ein besseres 

Equipment, intensive Schu-

lung der Winzer und Techni-

ker sowie eine gute Pflege der 

Weinanbaufelder zurückführt. 

Gleichzeitig betonte er, dass 

es ihn immer wieder erstaune, 

wie groß die Unterschiede zwi-

schen den einzelnen Anbauge-

bieten seien und wie sehr die 

so unterschiedlichen Boden- 

und Klimabedingungen sich 

im Geschmack und Aroma des 

Endproduktes niederschlage. 

Die positive Bilanz der kana-

rischen Weine  beweist, dass 

die edlen Tropfen Teneriffas 

dem Vergleich auf nationaler 

oder sogar internationaler 

Ebene gewachsen sind. �

Die ausgewählten Weine von Teneriffa

D.O. Abona

Testamento Malvasía Esencia 2005 Weißwein süß 88 Punkte

D.O. Tacoronte-Acentejo

Humboldt Verdello 2005 Weißwein süß 90 Punkte 

 zwölf Monate Faß

Humboldt Crianza 1997 Weißwein süß 90 Punkte

Humboldt 2001 Rotwein süß 94 Punkte 

 18 Monate Fass

Cráter 2004 Rotwein 88 Punkte 

 fünf Monate Fass

D.O. Valle de Güímar

Contiempo Malvasía 2005 Naturwein süß 88 Punkte

D.O. Ycoden-Daute-Isora

Viña Zanata Malvasía 2005 Weißwein süß 89 Punkte 

 sechs Monate Fass

El Ancón Negramoll 2006 Rotwein süß 88 Punkte 

 sechs Monate Fass

Viñatigo Malvasía 2005 Weißwein süß 88 Punkte

 zwei Monate Fass

Tierras de Aponte

Seleccionado Tinto 

2006

83 Punkte
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Orgelkonzerte
Am 5. April wird der deutsche Orgelvirtuose Georg Enderwitz 

die Kirchenorgel in El Médano zum klingen bringen. Der 

aus dem Allgäu stammende Musiker wird ab 21 Uhr Stücke 

von Nicolaus Bruhns, Johann Sebastian Bach, Max Reger, 

Alexandre Guimant und Charles Marie Widor interpretieren. 

Am 6. April gibt Endowitz ein zweites Konzert, dieses Mal 

in der Kathedrale von La Orotava. Beginn 12.30 Uhr. 

Georg Endowitz studierte Kirchenmusik in Rottenburg und 

Frankfurt. Heute gehört er zu den wichtigsten Vertretern 

der jüngeren Organistengeneration Deutschlands. Mit 

seinem Gastspiel auf Teneriffa folgt er einer Einladung des 

süddeutschen Organisten Josef Fleschhut, der seit Jahren 

hier lebt und sich ganz der „Königin der Instrumente“ 

verschrieben hat. Ihm ist unter anderem die Totalrestauration 

der Orgel in der Kirche von El Médano zu verdanken. �

Die Kirchenorgel wird wegen ihres Reichtums an Klangfarben als die 

Königin der Instrumente bezeichnet

Noch bis zum 10. April ist 

Mogán auf Gran Canaria die 

Kulisse für die deutsche ZDF 

Produktion „Unser Mann im 

Süden”. Dagmar Konsalik, 

Direktorin der Cologne Film 

GmbH & Co. KG, betonte, 

dass dieses Städtchen auf-

grund seines Liebreizes zwi-

schen Atlantik und Bergwelt 

sowie wegen der perfekten 

Klimabedingungen ausge-

wählt wurde.

Die Aufzeichnungen finden 

in der Innenstadt, am Hafen 

und Strand statt. Insgesamt 

werden vier Serien á 45 Minu-

ten gedreht. Die Geschichte 

handelt von einem pensi-

onierten Rechtsanwalt aus 

München, gespielt von Fritz 

Wepper, der auf Gran Canaria 

die Aufgabe des Konsuls über-

nimmt. Was als ruhiger Rück-

zugsort gedacht war, entpuppt 

sich jedoch schon bald als ner-

venaufreibende Angelegenheit, 

bei der sich der Protagonist in 

allerlei Irrungen und Wirrungen 

verstrickt. 

Die Serie wird voraussicht-

lich im Dezember dieses Jah-

res zur besten Sendezeit am 

frühen Abend ausgestrahlt und 

erreicht schätzungsweise sechs 

Millionen Zuschauer vor den 

deutschen Bildschirmen. Pro-

duktionsfirma und Repräsen-

tanten der Stadt lernten sich 

im November auf dem World 

Travel Market in London ken-

nen. Die Idee einer Zusam-

menarbeit war schnell gebo-

ren und wird derzeit in die Tat 

umgesetzt. Neben einer ver-

gnüglichen Unterhaltung ver-

spricht die Serie den Kanaren-

Liebhaber ein Wiedersehen mit 

„ihrer“ Urlaubsoase.  

Damit nicht genug:  Am 

10. April wird der Sender 

ein Special auf Teneriffa dre-

hen: Die „Frühlingsshow des 

ZDF“ wird im Hotel El Mirador 

(neben dem Gran Hotel Bahía 

del Duque) an der Costa Adeje 

aufgezeichnet. Viele Sän-

ger und Künstler haben zur 

Frühlingsshow des ZDF zuge-

sagt. Dabei sind unter ande-

rem Nicole, Marquess, Kate & 

Ben, Isabell Varell, Rosanna 

Rocci, Alexander Klaws, King 

Family und Achim Petry. Prä-

sentiert wird die Show von 

Andrea Ballschuh.

Das Besondere: Teneriffa-

Urlauber und Residenten 

können bei der Aufzeichnung 

dabei sein. Der Eintrittspreis 

für Zuschauer beträgt fünf 

Euro. Die Eintrittskarten gibt 

es an den Rezeptionen aus-

gewählter Hotels. Für einen 

Transfer zum Hotel El Mirador 

muss selbst gesorgt werden. 

Eintrittskarten können auch im 

Redaktionsbüro des Kanaren 

Express in Las Chafiras sowie 

in der Bar Berlin in Las Amé-

ricas gekauft werden. �

ZDF dreht auf den Kanaren

Fritz Wepper spielt einen pensionierten Rechtsanwalt, der auf Gran Canaria 

die Aufgabe des Konsuls übernimmt

Auf Gran Canaria wird es für den pensionierten Anwalt alles andere als 

ruhig...


